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Segen im Übergang
Das Leben besteht aus Übergängen. Mit der Geburt fängt es an: ein dramatischer Ein-
gang ins eigene Leben – mit einem Schrei. Die Einschulung wird als Lebensschwelle 
gefeiert, dann die Konfirmation, der Schulabschluss, der Führerschein, die Ehe. Aber 
auch Krankheiten sind manchmal Lebensschwellen, das Scheitern eines Lebens- 
planes, Trennungen und Verluste. Das Leben lässt sich nicht einfach machen – 
es wächst und reift auch durch Krisen hindurch. Wie gelingt es, das Alte loszulassen 
und den Mut für den nächsten Schritt zu sammeln?

Die Kirche segnet Menschen an den Schwellen des Lebens: Dann, wenn es nicht mehr 
einfach geradlinig weiter geht, sondern ganz neu wird und anders. Der Segen be-
schützt und bewahrt, wenn sich jemand unbehaust fühlt und verletzlich. Er hilft uns, 
loszulassen, was uns nicht mehr weiterführen wird. Er stärkt uns, wenn wir unsere 
Kraft noch nicht kennen. Er wendet uns dem neuen Weg ins Leben zu. Und vor 
allem: Im Segen sind wir beim Namen gerufen und gemeint, tiefer verstanden und 
gewollt, als wir uns selber verstehen. Der Segen Gottes zielt darauf, dass wir unsere 
Berufung im Leben verwirklichen mit anderen zusammen. 

In der Epiphaniengemeinde wollen wir uns einer Lebensschwelle besonders zuwen-
den: dem Übergang aus der Berufstätigkeit hinaus in die Zeit danach, die durchaus 
nicht immer ein „Ruhestand“ sein muss. Viele erleben dies als einen tiefen Ein-
schnitt: Sehr viel Zeit war bis dahin geordnet durch den Tagesablauf der Arbeit. 
Viele Kontakte entstanden, sehr viel Anerken-
nung und Wertschätzung wurde vermittelt. Was 
kommt danach? Wir wollen gern Begleitung an-
bieten für diejenigen, denen dieser Übergang 
bevorsteht. Mit den Fragen: „Was ist in deinem 
Leben bisher zu kurz gekommen? Welchen 
Traum hast du beiseite gelegt? Welche deiner 
Begabungen wollen gepflegt werden? Und was 
ist der nächste Schritt für dich?“ Ein Austausch 
mit anderen hilft manchmal, das zu entdecken, 
worauf man selber nicht gekommen wäre. Wir 
vermitteln Orte und Netzwerke für ehrenamt-
liches Engagement im Stadtteil. Und: Wir segnen 
den Übergang in diese neue Lebensphase. 

Ihr Pastor Andreas Wandtke-Grohmann

Editorial
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Gemeinde

Ein Fest für Groß und Klein
Wir freuen uns, wieder ein Sommerfest zu feiern in und vor der Kirche und der 
Kita der Epiphaniengemeinde: Am 4. September soll es um 10 Uhr losgehen mit 
einem Gottesdienst für Große und Kleine. Dazu laden wir besonders die Kinder 
ein, die gerade frisch in die Schule gekommen sind: Wir wollen sie segnen für die 
neuen Wege in der Schullaufbahn.

Das Fest geht dann – bei hoffentlich bestem Wetter – vor allem draußen weiter: 
Die Kita lässt die Neckelmannstraße sperren, dort gibt es Salate, Grillwürste und 
Spielaktionen. Alle halbe Stunde gibt es Führungen in der Kindertagesstätte. 

Vor der Kirche laden wir ein zu Kaffee und Kuchen, Flohmarkt und Rollenrutsche. 
Wer sich einen Flohmarktstand sichern möchte, meldet sich bitte im Gemeinde-
büro bei Angela Händler unter Telefon 270 83 07 oder per Mail an  kirche@epipha-
nien.de Als Standgebühr genügen 10 Euro und ein Kuchen.

Feiern Sie mit!
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Gemeinde

Musikalische Sternstunden
In unseren Sternstunden-Gottesdiensten – immer um 18 Uhr am letzten Sonn-
tag im Monat – kommen Sie in den nächsten Monaten in den Genuss von beson-
deren musikalischen Erlebnissen:

Am 25. September spielt Mathilde Berry meditative Musik auf ihrer Hang, einem 
perkussiven Klanginstrument. Sie zeigt auch einige ihrer Bilder im Gemeindesaal.
Am 30. Oktober ertönen im Sternstundengottesdienst Auszüge aus der Bach-
Kantate „Was mir behagt ist nur die muntere Jagd“ (1713), insbesondere die Arie 
„Schafe können sicher weiden“. Es musizieren Eva Böhm und Susanne Blessenohl 
an der Flöte und sowie Sebastian Sprenger am Klavier, die Sopranistin Annette 
König singt. Der besondere Gottesdienst zum Buß- und Bettag am 16. November 
wird musikalisch vom Harvestehuder Kammerchor geprägt.

Einladung zur Gemeindeversammlung
Im Anschluss an den Sternstunden-Gottesdienst am 30. Oktober laden wir um 
19 Uhr ein zur Gemeindeversammlung in der Kirche. Dort werden wir vor allem 
die Kandidatinnen und Kandidaten vorstellen, die sich für den neuen Kirchen-
gemeinderat zur Wahl stellen. Mehr zur Wahl, die am 1. Advent (27. November) 
stattfinden wird, erfahren Sie auf der folgenden Seite.

Die Kandidatinnen und Kandidaten sind bereit, die Gemeinde in den kommenden 
Jahren zu leiten. Sie machen sich Gedanken zum Gottesdienst, zu den Veranstaltun-
gen in der Gemeinde, zur Musik und zum Konfirmandenunterricht, zu den Festen 
und zum Alltag. Sie verantworten die Finanzen, sorgen für die Gebäude und tragen 
Verantwortung für die Mitarbeitenden. Und sie brauchen den Austausch mit allen, 
denen die Epiphaniengemeinde am Herzen liegt. Darum laden wir herzlich ein zur 
Gemeindeversammlung und zum Gespräch mit denen, die sich zur Wahl stellen.



6

Kandidieren für den Kirchengemeinderat
Interessieren Sie sich für Aufgaben und Themen der Kirche? Denken Sie, dass die 
Arbeit Ihrer Kirchengemeinde eine Rolle spielt für die Lebensqualität in der Jarre-
stadt? Gibt es bestimmte Aufgaben, auf die Sie besonders große Lust haben oder 
für die Sie Kompetenzen mitbringen – z.B. in der Arbeit für Kinder und Jugend-
liche, der Öffentlichkeitsarbeit, Kirchenmusik, Bau oder Finanzen? Dann sind Sie 
vielleicht genau richtig für die Arbeit im Kirchengemeinderat (KGR). 

Wir suchen Menschen aus der Mitte unserer Gemeinde, die bereit sind, ehrenamt-
lich Verantwortung zu übernehmen. Dazu gehören nicht nur die monatlichen Sit-
zungen – die Mitglieder des Kirchengemeinderates übernehmen den Küsterdienst 
für die Gottesdienste, sind ansprechbar für alle Rückmeldungen und Wünsche aus 
der Gemeinde und haben so auch zwischen den Sitzungen einiges zu tun. 

Warum lohnt es sich, Zeit und Mühe zu investieren für die Mitarbeit in 
der Leitung der Gemeinde? Dazu Mitglieder des bestehenden KGR:

    Wir sind Gastgeber, laden Menschen ein in den Kirchen-
raum, sagen: „Herzlich willkommen!“

    Wir können mitgestalten, Verantwortung übernehmen,  
entscheiden: Wo soll es hingehen für alle Generationen und  
Zielgruppen der Gemeinde?

    Wir tragen und vertreten die Entscheidungen gemeinsam. 
    Wir gewinnen bereichernde Kontakte mit Menschen aus  

der Gemeinde von 3 bis 99 Jahren.
    Wir können schöne Feste feiern.

Sie treffen Mitglieder des Kirchengemeinderates in jedem Gottesdienst – sprechen 
Sie sie gerne an. Wir freuen uns, wenn Sie für die Wahl zum neuen Kirchengemeinderat 
kandidieren möchten! Wichtig: Bis zum 2. Oktober 2022 können Wahlvorschläge 
im Kirchenbüro eingereicht werden. Vorgeschlagen werden können alle Gemeinde-
glieder ab 18 Jahren (und vorschlagen kann man schon ab dem Alter von 14 Jahren). 

Die Kandidatinnen und Kandidaten präsentieren sich in der Gemeindeversamm-
lung am 30. Oktober, am 27. November (1. Ad-
vent) werden nach dem Gottesdienst von 11–14 
Uhr sechs Mitglieder des neuen KGR gewählt, 
bis zu zwei weitere können berufen werden.

Kirchengemeinderatswahl
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Werkstatt Kirchentanz 

Werkstatt Kirchentanz
Am Freitag, 4. November, veranstaltet die Christliche Arbeitsgemeinschaft Tanz 
in Liturgie und Spiritualität e.V. von 16–21 Uhr einen Werkstatt-Nachmittag in der 
Epiphanienkirche. Drei Workshops zeigen die Vielfalt von Kirchentanz:

Bibliotanz®: fröhlich – geduldig – beharrlich, mit Astrid Thiele-Petersen (Plön) 
Bibliotanz® verknüpft biblische Motive mit eigenen Erfahrungen. Über Körper-
arbeit und Bewegungsübungen zum Bibeltext kommen wir zum freien Tanz. So 
entstehen tänzerische Improvisationen und Entdeckungen über uns selbst und 
den Bibeltext. www.astrid-thiele-petersen.de 

Performance: „Werft euch dem Guten in die Arme“, mit Heike Klaas (Plate) 
Wir erleben Verse aus dem Römerbrief und gestalten eine Sequenz daraus. Dazu 
nutzen wir die Raum-, Form- und Antriebslehre der Laban-Bewegungsstudien so-
wie kreative Körperarbeit, damit Räume der Begegnung mit uns selbst, mit ande-
ren und Gott entstehen. www.vertanzworten.de 

Getanzter Gottesdienst: 5 Rhythmen, mit Pastor Andreas Wandtke-Grohmann
Wir feiern einen klassischen Gottesdienst: Eingangsliturgie – Wort – Antwort – 
Gebet – Segen und tanzen zugleich die Meditation der fünf Rhythmen: Flowing 
– Staccato – Chaos – Lyrical – Stillness. Dabei lassen wir den Körper sprechen und 
lauschen auf das Pulsieren der Energie im Raum.

Tänzerische Vorerfahrung ist nicht nötig. Bitte bequeme Tanzkleidung mitbringen 
und einen Beitrag von 35 Euro für die Workshops und einen Abendimbiss. Anmel-
dung bitte bis zum 21. Oktober an Astrid Thiele-Petersen über kontakt@astrid-
thiele-petersen.de oder Telefon 01575-291 78 93.

Tanzen und Beten am 26. September, mit Michael Kühn (Fünf Rhythmen-Lehrer) 
und Pastor Andreas Wandtke-Grohmann

Am Samstag, 26. November, von 15–19 Uhr verbindet sich in unserer Kirche die 
Tanzmeditation der Fünf Rhythmen (Gabrielle Roth) mit einem Bibelwort und der 
Liturgie des Gottesdienstes – um dem Wort und Gebet eine Chance zu geben, 
sich zu verkörpern. Bitte mitbringen: Kleidung, in der man sich gut bewegen kann, 
und einen Beitrag für ein gemeinsames Abendbrots-Picknick. Für Tee, Kaffee und 
Wasser wird gesorgt. Infos und Anmeldung bei Pastor Andreas Wandtke-Groh-
mann unter Telefon 270 83 08 oder wandtke-grohmann@epiphanien.de
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Gleich anmelden: Flötentöne  
in Epiphanien
Kathrin Bröcking bietet Blockflötengruppen für Kinder 
und Erwachsene an. Achtung: NEUE Zeiten!
Flötengruppe für Kinder (Anfänger) ab fünf Jahren:
mittwochs von 14.15–15 Uhr 
Flötengruppe für Erwachsene und Jugendliche:
montags von 16.15–17.30 Uhr
Neue TeilnehmerInnen sind herzlich willkommen – 
melden Sie sich bei Kathrin Bröcking telefonisch unter 639 777 94 oder E-Mail 
kbroecking@web.de. Wenn Sie die Flötengruppen mal live hören möchten, kommt 
hier ein Tipp: Sie spielen auf dem Gemeinde-Sommerfest am 4. September. Mehr 
über das Sommerfest erfahren Sie auf Seite 4 in diesem Gemeindebrief.

Musikalische Spezialitäten: Musikzeit im September
Trio con aura: Birgit Busch und Christiane Ascheberg (Oboe)
Lothar Palmer (Fagott)

Unter dem Motto „Concerto al Gusto – musikalische Spezialitäten“ ist das Holzblä-
serensemble „Trio con 
aura“ im September mit 
Werken von Telemann, 
Mozart, Ibert u.a. zu Gast 
in unserer Kirche. Die drei 
Vollblut-MusikerInnen 
spielen Titel aus ihrem 
vielseitigen Repertoire 
von Barock, Klassik, Ro-
mantik, 20. Jahrhundert 
bis hin zu populären Titeln 

z. B. der Beatles und Mancini, aber auch eigene Arrangements. Freuen Sie sich auf 
einen spätsommerlichen, inspirierenden musikalischen Genuss!

Concerto al gusto: Musikzeit am Sonntag, 11. September, um 18 Uhr in unserer 
Kirche. Der Eintritt ist frei.

Musikzeit
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Musikzeit

Von Romantik bis Moderne: Musikzeit im Oktober
DreierleiKlang: Kathrin Bröcking, Gesang Heike Büchler, Klarinette und Tenor-
saxophon, Michael Turkat, Klavier

Das Trio DreierleiKlang erzählt im reiz-
vollen Kontrast zwischen Klarinette, 
Gesang und Klavier von den großen 
und kleinen Dramen des Lebens. Da-
bei ergeben sich spannende Verbin-
dungen von Text und Musik über Zei-
ten und Genres hinweg, wenn z. B. von Rilke auf Französisch verfasste Gedichte 
von Samuel Barber vertont werden oder Jean Francaix‘ kongeniale Umsetzung 
ironisch-witziger frühbarocker Dichtung zu hören ist. Freuen Sie sich auf Werke 
von Johannes Brahms, Gabriel Fauré, Manuel de Falla, Samuel Barber, Jean Fran-
caix und anderen.

Wie das Leben spielt: Musikzeit am Sonntag, 9. Oktober, um 18 Uhr in unserer 
Kirche. Der Eintritt ist frei.

Lieder über Liebe: Musikzeit im November
Popchor „Schall & Rauch“

Der Bergedorfer Popchor „Schall & 
Rauch“ wird mit Folk- und Popsongs 
über Freundschaft, Solidarität und Lie-
be die Musikzeit-Gäste erfreuen und 
eventuell trübe Herbststimmung ver-
treiben. Die rund 30 Sängerinnen und 
Sänger, die Chorleiterin Sabine Franke und der Pianist Jens Herrmann Stangl haben 
ein Programm aus aktuellen Popsongs, z. B. von Adele, bis zu Klassikern von Queen 
zusammengestellt. Auch Beatles-Songs werden vertreten sein: Neu im Programm 
ist „Imagine“ – als Antwort auf den Krieg – und „With a little help from my friends“, 
eine Hymne auf die Freundschaft in der kraftvollen Version von Joe Cocker.

Songs gegen das November-Grau: Musikzeit am Sonntag, 13. November, um 18 
Uhr in unserer Kirche. Der Eintritt ist frei.
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Amtshandlungen

Familiennachrichten

 Taufen  

 Bestattungen  

 Trauungen 

Gottesdienst vorbereiten
Die Mitglieder der Arbeitsgruppe für den Gottesdienst am dritten Sonntag im Mo-
nat beschäftigen sich mit dem Predigttext, bereiten den Gottesdienst inhaltlich 
vor und stimmen sich auf den Sonntag ein. Die Gruppe trifft sich jeweils Mitt-
woch, 14. September, 12. Oktober und 9. November, um 17 Uhr im Gemeinde-
saal, Wiesendamm 125 – Interessierte sind herzlich willkommen!

Treffpunkt unserabend
Klönen, Singen und Abschluss-Segen: Die Gruppe unserabend trifft sich regelmä-
ßig am dritten Donnerstag im Monat. Die nächsten Treffen finden am Donners-
tag, 15. September, 20. Oktober und 17. November, um 19 Uhr im Vorraum 
unserer Kirche statt. Wer Lust und Zeit hat, kann gern vorbeischauen. 

~~~
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Termine

Trost finden im Trauercafé
„Lange saßen sie dort und hatten es schwer. Aber sie hatten es gemeinsam schwer 
und das war ein Trost. Leicht war es trotzdem nicht.“ 
Astrid Lindgren, Ronja Räubertochter

Haben auch Sie einen lieben Menschen verloren? Im Trauercafé – einem gemein-
samen Angebot des Hospizes Sinus in Barmbek und der Epiphaniengemeinde 
treffen Sie Menschen, denen es ähnlich geht. Am Samstag, 8. Oktober und 19. 
November, laden die Sozialarbeiterin Frederike Aurisch, die ehrenamtliche Mit-
arbeiterin Kerstin Hartmann, die Künstlerin Mathilde Berry und Pastor Andreas 

Wandtke-Grohmann von 15.30–
17.30 Uhr ein zum gemeinsa-
men Beisammensein bei Kaffee 
und Kuchen im Gemeindesaal, 
Wiesendamm 125. Sie sind 
herzlich willkommen! Wenn Sie 
teilnehmen möchten, melden 
Sie sich bitte bis spätestens am 
Vormittag des Termins unter fre-
derike.aurisch@hospiz-sinus.de 
oder Telefon 4313 34 114. Die 
Teilnahme ist selbstverständlich 
kostenlos.

Literarische Andacht
Es gibt Bücher, die das Herz berühren und zugleich etwas von dem zur Sprache 
bringen, was größer ist als wir selbst. Texte, die die Welt lebensnah beschreiben 
und dabei zugleich trösten und aufrichten. Manchmal hat man das Gefühl, von 
so einem Buch wirklich verstanden zu werden – wie von einer guten Freundin 
oder einem Freund. Und selbst Katastrophen haben in den Büchern etwas Tröst-
liches – sofern sie davon erzählen, wie man mit dem Furchtbaren leben und von 
davon erzählen kann. Pastor Wandtke-Grohmann stellt in der literarischen An-
dacht jeweils ein solches Buch vor. Er liest daraus vor, und es entwickelt sich ein 
Gespräch dazu. Denn diese Bücher laden ein, Lebenserfahrungen zu teilen und 
das Tröstliche darin zu suchen. Sie sind herzlich willkommen jeweils am Freitag, 
30. September, 28. Oktober und 25. November, um 15 Uhr in unserer Kirche.



Zauberkinder e.V.  
fördert Aktionen für Kinder im Stadtteil und in der Gemeinde. 
Wenn Sie etwas für die Kinder übrig haben, freuen wir uns 
über Ihre Unterstützung! Spendenkonto: Zauberkinder e.V.,  
Hamburger Sparkasse, IBAN DE27 2005 0550 1242 1250 92

Willkommen in unseren Spielgruppen
Liebe Eltern, Großeltern, Familie,

Schauen Sie vorbei in unserem reno-
vierten, hellen Spielgruppen-Raum im 
Wiesendamm 125 und im neu gestal-
teten Außengelände (Danke an Mook 
Wat!).

Die Kleinen können spielen, und die 
Großen können sich austauschen, was 
ein wichtiger Bestandteil dieses Ange-
botes ist. Wir freuen uns auf Sie/Euch.

Eure Angela, Ana und Pepe

montags 9.45–11.15 Uhr  Krabbelgruppe (ab 5 Monaten, mit Eltern) 
Leitung: Angela Händler

Spieletage, Wiesendamm 125  Es sind noch Plätze frei! 

dienstags 9–11.30 Uhr Spielgruppe (ab ca. 1 Jahren)
bis donnerstags   Leitung: Anita Campbell Chávez-Feil
Spieletage, Wiesendamm 125  Es sind noch Plätze frei!

mittwochs 15.30–16.30 Uhr  Kinderkirche für Kinder von 4 bis 7 Jahren 
ab dem 14. September – und nicht in den  
Hamburger Schulferien

Kirche, Großheidestraße 44   Leitung: Pastorin Heike Wendt

12

Kinder-Termine
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Kindertagesstätte Epiphanien 
Neckelmannstraße 1 | 22303 Hamburg 
Telefon 279 17 99 | Fax 27 80 75 10 | kita.epiphanien@eva-kita.de 
Ihr Ansprechpartner: Hannah-Lena König, Leitung

Wir sagen DANKE!
Das Team der Kita Epiphanien möchte sich gerne für Ukraine engagieren und hat 
begonnen, verschiedene Spenden mit den Eltern zu sammeln. In der ersten Spen-
denaktion ging es um gefüllte Rucksäcke, die im weiteren Verlauf an neu ange-
kommene Kinder in einer ukrainischen Samstagsschule verteilt worden konnten. 

Das Kita-Team hat sich sehr über die zahlreichen und voll gepackten Rucksäcke 
gefreut und dankt den Eltern für ihre Mithilfe sehr. Die Sammelaktion wurde  
gemeinsam mit der Partnerkita aus der Hufnerstraße durchgeführt, wo ebenfalls 
viele Rucksäcke gespendet worden sind. Die geflüchteten Kinder in der ukraini-
schen Samstagsschule haben große Augen gemacht und sich ganz doll darüber 
gefreut! 

Im Juni lief die nächste Sammelaktion in der Kita, wo dieses Mal Erste-Hilfe-Sets, 
Windeln in jeder Größe sowie Reis und Nudeln zum Spenden gesammelt wur-
den. Zudem sind weitere Spenden-Sammelaktionen geplant. Auch ein mögliches  
Friedensfest ist angedacht. 

Aus der Kita
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Kinder-Termine

Samstage für Kids 
Ein neues Angebot für Grundschulkinder: Einmal im Monat gibt es nun von 10–13 

Uhr einen Samstag für Kids in unserer 
Kirche. Wir erzählen eine Bibelgeschichte 
zum Miterleben, es gibt Lieder zum Mit-
singen, und in Gruppen gibt es vieles zu 
bedenken, zu basteln und zu bauen. Und 
schließlich veranstalten wir ein Picknick 
in der Kirche und gehen mit dem Segen 
wieder nach Haus. Wir treffen uns jeweils 
am Samstag, 3. September, 1. Oktober 
und 12. November und bitten um An-
meldung im Kirchenbüro unter Telefon 
270 83 07 oder kirche@epiphanien.de

Andacht mit Laterne
Sankt Martin teilt seinen Mantel mit ei-
nem Bettler – diese Geschichte gehört zur 
Laternen-Andacht am Samstag, 12. No-
vember, um 17 Uhr vor der Kirche. Der 
Spielmannszug spielt, und wir singen: „Ich 
gehe mit meiner Laterne…“, während wir 
auf einen kleinen Umzug durch die Stra-
ßen der Jarrestadt gehen. Bitte Laternen 
mitbringen!

Projekt Krippenspiel
An Heiligabend – im Gottesdienst um 15.30 Uhr – spielen wir wieder die Geschichte 
von der Geburt des Gotteskindes im Stall in Bethlehem nach. Alle Kindern ab 6 Jah-
ren, die dabei gerne einmal Engel oder Hirte, Maria oder Joseph sein wollen, sind 
herzlich eingeladen! Die Proben beginnen am 26. Oktober und finden dann mitt-
wochs um 17 Uhr in der Kirche der Epiphaniengemeinde statt. Anmeldungen bitte 
bei Pastor Andreas Wandtke-Grohmann an unter Telefon 270 83 08 oder wandtke-
grohmann@epiphaniengemeinde.de
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Hier trifft sich die Jugend
donnerstags 18–20 Uhr  JugendTreff (ab 12 Jahre) im Jugendkeller
 
Die Sommerferien sind vorbei. Wir starten auch wieder durch!

Bei schlechtem Wetter werden wir im Gemeindesaal oder der Kirche sein, bei 
gutem Wetter draußen. Wir freuen uns auf zahlreiche neue und bekannte Gesich-

ter, spannende Aktionen und die eine oder andere 
kulinarische Variation. 

Der JugendTreff wird inhaltlich von den TeamerInnen 
gestaltet. Zum Abschluss gibt es jedes Mal eine kleine 
gemeinsame Andacht, in der wir den Tag, besondere 
Ereignisse oder Momente, die uns beschäftigen, Re-
vue passieren lassen.  

Also komm einfach mal vorbei und schau rein, wir 
freuen uns auf dich!

Svenja Laustsen
und die TeamerInnen

Jugend-Termine

Infos zu Themenabenden

und Aktuelles auch auf

epiphaniengemeinde.de
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Jugend

Rückblick Johannesfest
Endlich konnten wir in diesem Jahr wieder gemeinsam 
das Johannesfest im Garten der Matthäuskirche fei-
ern. Start war ein Jugend-Gottesdienst, der von den 
Konfis aus Winterhude-Uhlenhorst vorbereitet wurde. 
Anschließend gab es alkoholfreie Cocktails an Jim’s Bar 
und Würstchen vom Grill.

Gemeinsamer Buß- und Bettag
Am Mittwoch, 16. November, wollen wir gemeinsam den Buß- und Bettag feiern. 

Der Ort steht noch nicht fest, das Thema schon: Es wird um 
den „Frieden“ gehen. Wir freuen uns darauf, in diesem Jahr 
hoffentlich wieder mit ganz vielen anderen Raum für Be-
gegnung zu schaffen und Gemeinschaft miteinander zu tei-
len. Schülerinnen und Schüler können sich für diesen Tag 
von der Schule befreien lassen und stattdessen an der Ju-
gendaktion der EJH teilnehmen. Alle Infos, Anmeldungen 
und Schulbefreiungen hierzu gibt es bei Svenja Laustsen.

Neue TeamerInnen-Ausbildung
Im August hat die neue TeamerInnen-Ausbildung begonnen – erneut als Koope-
ration mit den Kirchengemeinden St. Markus und Eimsbüttel. Gemeinsam werden 
wir bereits Anfang September ein gemeinsames Wochenende wegfahren und 
uns mit der Rolle von Teamenden beschäftigen. Wir freuen uns auf den neuen 
Kurs und neue Gesichter!
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Jugendnacht der Kirchen 
Workshops, Spiele, Gemeinschaft und natürlich auch ein Gottesdienst: Wie in 
den letzten Jahren ist die Jugendnacht der Kirchen – diesmal am Samstag, 17. 
September – gleichzeitig die Begrüßung der neuen KonfirmandInnen. Da Svenja 
Laustsen an diesem Wochenende in Berlin, in ihr Amt als Diakonen eingesegnet 
wird, gestaltet Pastor Andreas Wandtke-Grohmann den Abend zusammen mit 
den Jugendlichen. Das Programm sieht so aus:

18.00 Uhr Beginn
18.30 Uhr Jugendgottesdienst
19–21 Uhr Workshops
21.30 Uhr Abschluss-Andacht.

Den ganzen Abend über gibt es leckere 
alkoholfreie Cocktails an Jim’s Bar und 
tolle Begegnungen mit anderen Konfis 
und Jugendlichen aus der Region. Ob 
es ein Programm nach 22 Uhr für Ju-
gendliche und Jung-Erwachsene geben 
wird, steht bisher noch nicht fest. 

Infos und Anmeldungen bitte bei Svenja Laustsen.

Jugend
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EPi-Zentrum – Termine

Training für Körper und Geist
ACHTUNG: Weil wir zurzeit wegen Covid-19 nur von Monat zu Monat planen 
können, sind die hier abgedruckten Termine unter Vorbehalt zu verstehen. Alle 
aktuellen Termine finden Sie auf einem monatlichen Programm-Zettel, der im 
Fenster zum Gemeindebüro aufgehängt wird. 

Im Gemeindesaal, Wiesendamm 125:

montags  10–11.00 Uhr Gymnastik
  Leitung: Susanne Möller. Kostenlose Probestunde!

dienstags 10–11.30 Uhr Ganzheitliches Gedächtnistraining
  Leitung: Angelika Lopin. Kostenlose Probestunde! 

freitags 11.15 Uhr Digitale Sprechstunde
und nach Vereinbarung  Leitung: Hans-Peter Froschauer 
  Kostenlose Probestunde!
Eine Stunde Einzelunterricht: 4,– Euro, zu zweit oder zu dritt: 2,– Euro pro Person
Bitte Termin vereinbaren unter Telefon 279 09 61 oder 0176-55 90 35 85.

In der Kirche, Großheidestraße 44:

dienstags  18–19.30 Uhr  Kreis- und Meditations-Tänze (Begegnung –
(14-tg.)  Freude – Entspannung – Stille – Gebet)
   Leitung: Edeltraut Peters, Telefon 0163-7725598. 

Bei Interesse bitte anmelden!

Im Vorraum der Kirche, Großheidestraße 44

freitags 10–11 Uhr  English Conversation Circle
  Leitung: Katja Rageb. Kostenlose Probestunde!
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Geh-spräche im Stadtpark
Immer wieder mittwochs … treffen sich Angela Händler und Spazierwillige alle 14 
Tage vor der Kirche. Haben auch Sie Zeit und Lust, in Bewegung zu kommen und 
Spaß in der Gruppe zu haben? Dann seien Sie dabei! Die nächsten Termine sind:

Mittwoch, 14. und 28. September, 12. und 26. Oktober, 9. und 23. November
Treffpunkt immer um 9.30 Uhr vor unserer Kirche, Großheidestraße 44 

angedacht am Mittwoch
Und die anderen Mittwoche? Da treffen wir uns zu angedacht in unserer Kir-
che. Zeit zur Besinnung und zur Ruhe kommen – gemeinsam mit anderen und 
doch mit genügend Abstand.

Mittwoch, 7. und 21. September, 5. und 19. Oktober, 2. und 16. November
Jeweils um 14.30 Uhr in unserer Kirche, Großheidestraße 44

EPi-Zentrum
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EPi-Zentrum

Musikalischer Nachmittag
Mit Musik geht alles besser. Deshalb kommt 
Hans-Peter Froschauer einmal im Monat in 
den Gemeindesaal, um die SeniorInnen mit 
seiner Wunschbox voller Musikwünsche zu 
unterhalten. Wünschen und schunkeln Sie mit!
Wann Montag, 19. September, 15 Uhr 
 Montag, 17. Oktober, 15 Uhr
 Montag, 21. November, 15 Uhr
Wo Gemeindesaal, Wiesendamm 125 

Lese vor oder lausche
Egal, ob Sie selbst gern vorlesen oder lieber 
anderen beim Vorlesen zuhören – bei Lese 
vor oder lausche kommen Sie in jedem Fall 
auf Ihre Kosten. Ein schöner Sessel, Tisch 
und Stehlampen sorgen dabei für eine be-
hagliche Atmosphäre, während spannende 
Geschichten, Märchen, Gedichte vorgele-
sen oder über besondere Ereignisse berich-
tet wird. Wenn Sie gern vorlesen möchten 
(Sie entscheiden, was Sie lesen!), kommen 
Sie einfach im Kirchenbüro vorbei.
Wann Dienstag, 13. September, 15 Uhr
 Dienstag, 11. Oktober, 15 Uhr
 Dienstag, 8. November, 15 Uhr
Wo Kirche, Großheidestraße 44 
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Highlight: Modenschau
Im September ist es wieder soweit: Epipha-
niens next Topmodels geben sich die Ehre. 
Der Laufsteg wird unter dem Kirchendach 
aufgestellt, und die Modenschau mit be-
kannten Gesichtern aus der Gemeinde 
kann beginnen. Ein großer Spaß für alle 
Beteiligten!
Wann Freitag, 30. September, 15 Uhr
Wo Kirche, Großheidestraße 44 

Nicht verpassen: Lichtercafé
 
Weihnachtsgebäck, Lieder und Geschichten – beim traditionellen Lichtercafé 
stimmen wir uns auf Weihnachten ein. Mehr darüber im nächsten Gemeindebrief.
Wann Freitag, 2. Dezember, 15 Uhr
Wo Kirche, Großheidestraße 44 

Goldene Konfirmation
Sind Sie vor ungefähr 50 Jahren konfirmiert worden? Dann planen Sie sich dieses 
Datum schon mal ein: Für den 18. Juni 2023 planen wir, das Fest der Goldenen 
Konfirmation zu feiern – bei einem Gottesdienst um 10 Uhr mit der Erneuerung 
des Konfirmationssegens und mit einem Beisammensein mit Kaffee und Kuchen, 
Salat und Sekt im Anschluss. Sie helfen uns sehr, wenn Sie sich dazu frühzeitig 
anmelden. Vielleicht wissen Sie auch Namen von anderen, die in den Jahren 1971 
bis 1973 konfirmiert wurden, und können uns dabei unterstützen, sie einzula-
den? Melden Sie sich einfach im Gemeindebüro unter Telefon 270 83 07 oder 
kirche@epiphanien.de

EPi-Zentrum
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netzwerk nachbarschaft

netzwerk nachbarschaft
Wenn Sie diesen Artikel im Gemeindebrief lesen, neigt 
sich der Sommer seinem Ende zu. Auch in den Ge-
meindeferien waren Inge Schröder und Hille Richtsen 
dienstags in der Zeit von 10.30 und 11.30 Uhr im Ge-
meindebüro anzutreffen. Sie freuen sich, wenn Sie vor-
beikommen oder sich in dieser Zeit telefonisch unter 
270 83 07 melden. Nach wie vor wird jemand gesucht, 
der bei einer älteren Dame in der Jarrestadt haushaltli-
che Arbeiten übernehmen könnte. Vielleicht kennen Sie 
jemanden, der diese Aufgabe gern übernehmen würde, 
oder Sie selbst haben Interesse daran? Dann melden Sie 
sich doch bitte bei uns. Das gilt natürlich auch, wenn Sie 
sich wünschen, dass jemand aus der Jarrestadt mit Ihnen 
einen Spaziergang unternimmt oder Sie zum Friseur oder 
Arzt begleitet. Wir versuchen, Sie mit einem Menschen zu 
verbinden, der hier gern unterstützen möchte.

Nach den Sommerferien legen wir wieder los! Wir freuen 
uns, wenn Sie sich bei uns melden oder vorbeikommen!
 

Ich möchte zum netzwerk nachbarschaft gehören:

Vorname, Name:  ...................................................................................................   
Straße, Hausnummer:  ...........................................................................................   
Telefon und ggf. Mailadresse:  ...............................................................................   
Ich brauche Hilfe bei:  ............................................................................................   
Zeitaufwand etwa:  ................................................................................................   
Was muss man können oder mitbringen: .............................................................   
Ich biete an:  ...........................................................................................................   
Ich möchte einen zeitlichen Rahmen setzen von:  ................................................  
(z. B. wöchentlich eine Stunde oder monatlich zwei Stunden oder …)  
Ich möchte oder kann besonders gut:  .................................................................
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ICH BIETE:Zeit zum Vorlesen  und für Gespräche

SUCHE:
Einen Menschen,  
der mich zu Behörden  
und zum Arzt begleitet.

SUCHE:
Freundliche und  

interessante Gesellschaft

ICH BIETE:
Unterstützung bei  
handwerklichen 
Arbeiten
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Pilgern im Stadtpark
Noch bis Ende September laden die umliegenden 
Kirchengemeinden zum begleiteten Sommer-Pilgern 
in den Stadtpark ein. Wenn Sie dabei sein möchten, 
kommen Sie mittwochs um 18.30 Uhr an die Ampel-
kreuzung Borgweg/Südring am Weg zum Café in der 
alten Trinkhalle. Eine Anmeldung ist nicht erforder-
lich. Pilgern Sie gemeinsam mit anderen und mit ...

Tomke Ande am 7. September
NN am 14. September
Bernd Lohse am 21. September

Weitere Informationen finden Sie unter www.stadtpark-kirchen.de

Lebendiger Adventskalender
Macht auf die Tür: Auch in diesem Jahr sind wir im 
Dezember mit dem Lebendigen Adventskalender un-
terwegs. Mit Liedern und Geschichten stimmen wir 
jeweils Montag, Mittwoch und Freitag um 18 Uhr an 
verschiedenen Orten in der Jarrestadt auf die Weih-
nachtszeit ein. Einen Zeitplan finden Sie im nächsten 
Gemeindebrief.

Einladung zur Blutspende
Mit einer Blutspende beim Deutschen Roten Kreuz 
retten Sie Leben. Die nächste Gelegenheit dazu ha-
ben Sie am Freitag, 21. Oktober, zwischen 16 Uhr 
und 20 Uhr im Gemeindesaal. Die erfahrenen Mitar-
beiter des Deutschen Roten Kreuzes nehmen Ihnen 
unter strengster Einhaltung der Hygienevorschrif-
ten ganz sanft Blut ab. Notieren Sie auch gleich den 
nächsten Termin: Die nächste DRK-Blutspende findet 
am 29. Dezember statt. 

Pilgern
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Ein Zehner für die Gemeinde
Lange konnten wir Kirchenaustritte verkraften, ohne die Arbeit einschränken 

zu müssen. Auf lange Sicht gibt es aber nur ein Mittel: Wer will, dass die 
Kirche mit den vielen Angeboten im Stadtteil erhalten bleibt, sollte 
dabeibleiben, wieder eintreten und auch andere dazu ermutigen!

Engagieren Sie sich und beteiligen Sie sich mit Ihrer Spende! Nut-
zen Sie gerne das SEPA-Lastschriftmandat auf der nächsten Seite oder erteilen Sie 
einen Dauerauftrag. Eine Spendenquittung ist selbstverständlich! Ob Einzelspende 
oder ein kleiner regelmäßiger Betrag von 5 bis 10 Euro – wir freuen uns, und Sie 
tragen dazu bei, dass Kirche lebendig bleibt!

Machen Sie mit! Spenden Sie einen kleinen, aber regelmäßigen Betrag!
Schon 10,– Euro helfen uns sehr! So geht‘s:

 
   Erteilen Sie der Gemeinde ein SEPA-Lastschriftmandat – füllen Sie das 

Formular auf der Folgeseite aus und geben Sie es im Gemeindebüro ab.

  ODER richten Sie einen Dauerauftrag mit folgenden Angaben ein:
  Empfänger  Ev.-luth. Epiphaniengemeinde Hamburg
  IBAN DE59200505501242122867 
  SWIFT/BIC HASPDEHHXXX
  Verwendungszweck  Sie können wählen, wofür Ihre Spende  

verwendet werden soll –  
Spende für Kinder, Jugend, Senioren, Flücht-
lingsarbeit, Gemeindearbeit allgemein ... 

  ODER spenden Sie per Einzelüberweisung unter den oben genannten   
  Angaben.  
 

In jedem Fall erhalten Sie für Ihre Unterstützung am Jahresanfang des Folgejahres 
eine Spendenbescheinigung. Bitte geben Sie dafür unbedingt auch Ihre Anschrift im 
Feld „Verwendungszweck“ an.

Herzlichen Dank für Ihre Unterstützung!

Ein Zehner für die Gemeinde
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IMPRESSUM 
HERAUSGEBER 
Ev.-luth. Epiphaniengemeinde Hamburg 
Großheidestraße 44, 22303 Hamburg, Tel. 270 83 07 
Die Ev.-luth. Epiphaniengemeinde Hamburg ist eine 
Körperschaft des öffentlichen Rechts in der Evangelisch-
Lutherischen Kirche in Norddeutschland (Nordkirche).  
Sie wird vertreten durch den Kirchengemeinderat  
(Vorsitz: Broder Jürgensen, Anschrift wie oben). 

REDAKTION 
Andreas Wandtke-Grohmann  (verantwortlich), 
Marina Reiter, Marja Reher (Grafik) 

E-MAIL 
kirche@epiphaniengemeinde.de 

ANZEIGEN 
Andreas Wandtke-Grohmann (verantwortlich), 
Marina Reiter  
Es gilt die Anzeigenpreisliste von 10/2019. 

REDAKTIONS- UND ANZEIGENSCHLUSS 
14.10.2022 für Ausgabe Dez. 2022 •  Jan. •  Feb. 2023 

DRUCKEREI 
alsterspectrum, Wichmannstr. 4, 22607 Hamburg

SPEZIALISIERTE BERATUNG  

TelefonSeelsorge (kostenfrei) 
Anonym. Kompetent. Rund um die Uhr. 
Telefon: 0800/111 0 111 · 0800/111 0 222 

Notfall-Seelsorge der Feuerwehr: Telefon 112 

JBZ – Jugendberatungszentrum  
(für Menschen von 15 bis 27 Jahren) 
Barmbeker Str. 71, Telefon: 279 44 59 

Frauenberatung: biff Winterhude  
Moorfurthweg 9b (beim Goldbekhaus), 
Telefon: 280 79 07 

Bodelschwingh Diakoniestation Ambulante 
Pflege, Forsmannstraße 19, Telefon 279 41 41 
Internet: www.bodelschwingh.com

SEPA-Lastschriftmandat (Basis)
Hiermit ermächtige ich die Epiphaniengemeinde Hamburg, die unten angegebene Zahlung  
bei Fälligkeit zu Lasten meines Kontos mittels Lastschrift einzuziehen. Wenn mein Konto  
die erforderliche Deckung nicht aufweist, besteht keine Verpflichtung seitens des Geldinstituts, 
die Lastschrift einzulösen. Ich kann mein SEPA-Lastschriftmandat jederzeit widerrufen.

Zahlungsempfänger: Ev.-luth. Epiphaniengemeinde Hamburg · Großheidestr. 44 · 22303 Hamburg

Verwendungszweck (z. B. Kinder, Musik, Flüchtlingsarbeit, Kirchenasyl etc.)

Betrag in Euro

Abbuchung

 monatlich  halbjährlich  jährlich

Erste Abbuchung am: 

 
Vorname, Name Kontonummer | BLZ

 
Straße, Hausnummer IBAN

 
PLZ, Ort SWIFT/BIC

 
Datum, Ort Unterschrift des Kontoinhabers
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Kirche
und Gemeindebüro

Großheidestraße 44
22303 Hamburg
Angela Händler

kirche@epiphaniengemeinde.de
Telefon 270 83 07
Fax 27 87 90 31

Büro-Öffnungszeiten Mi 12–13, am Nachmittag nach Vereinbarung, Do 10–12 Uhr

Bankverbindung IBAN:  
DE59200505501242122867

SWIFT/BIC:   
HASPDEHHXXX

Pastor Andreas Wandtke-Grohmann
Telefon 270 83 08
wandtke-grohmann@epiphanien-
gemeinde.de

Kirchengemeinderatsvorsitz Broder Jürgensen Telefon 27 88 08 23

Pastorin (Ehrenamt) Heike Wendt pastorin.wendt@gmx.de

Musikzeit Kathrin Bröcking Telefon 639 777 94
kbroecking@web.de

Gemeindehaus Saal, Jugendkeller  
und Spielgruppenetage

Wiesendamm 125
Telefon 270 40 10

Kinder- und Jugendarbeit Svenja Laustsen
Wiesendamm 125

laustsen@epiphaniengemeinde.de 
  
Telefon 53 02 03 30
Mobil  0173 – 361 51 69

EPi-Zentrum Angela Händler
und Team Telefon  270 83 07

netzwerk nachbarschaft Hille Richtsen und Inge Schröder
Di 10.30–11.30 Uhr

Telefon über Gemeindebüro
netzwerk-nachbarschaft@
epiphaniengemeinde.de

Kindertagesstätte Neckelmannstraße 1
Leiterin: Hannah-Lena König

kita.epiphanien@eva-kita.de
Telefon 279 17 99
Fax 27 80 75 10

Alten- und Pflegeheim
Das Epiphanienhaus

Jarrestraße 75
Leiter: Lothar Lepold
Mi 10–11 Uhr, Do 17–18 Uhr

verwaltung@ 
epiphanien.diakoniestiftung.de
Telefon 278 44 5
Fax 27 84 46 00

Kirchen der Region
Heilandskirche
Matthäuskirche
St. Gertrud

Winterhuder Weg 132
Gottschedstraße 17 
Immenhof 10

Regionalbüro Uhlenhorst
und Winterhude

Susanne Petzold
Winterhuder Weg 132

buero@winterhude-uhlenhorst.de
Telefon 413 46 60

Gemeindebriefredaktion 
und Anzeigen

Marina Reiter
Adresse wie Gemeindebüro

marinareiter@yahoo.de
Mobil 0172 – 407 42 87
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Kampnagel

40 Jahre Kampnagel
Vor genau 40 Jahren ist die ehemalige Kran- und Maschinenfabrik Kampnagel zum 
Produktionsort für Kultur umfunktioniert worden. Seit Anfang der 1980er Jahre sind 
in den Fabrikhallen sechs Bühnen mit insgesamt über 2.000 Plätzen entstanden, 
die mit Performance, Tanz, Theater, Konzerten, Vorträgen und Konferenzen bespielt 
werden. Ab 30. September feiert Kampnagel drei Wochen lang Jubiläum mit einer 
Vielzahl unterschiedlicher Veranstaltungen. 

Auf der großen Bühne gibt es ein Gastspiel der südafrikanischen Choreografin DADA 
MASILO, die es zu ihrer Marke gemacht hat, berühmte europäische Ballettklassiker 
wie „Le sacre du printemps“ mit ihrem eigenen afrikanischen Kulturerbe zu über-
schreiben. Bei freiem Eintritt finden Veranstaltungen statt wie beispielsweise ein 
großes Tanz-Battle auf der Kampnagel Piazza am 30. September und 1. Oktober. 
Gelegenheiten, im Kampnagel-Programm mitzumachen, gibt es auch, zum Beispiel 
beim großen Orchesterkaraoke. Das gesam-
te Kampnagel-(Jubiläums-)Programm lesen 
Sie auf kampnagel.de oder im Newsletter.

Dada Masilo: The Sacrifice
Do. 29.9.–So. 2.10.

Rundgänge durch Kampnagel
Do. 13.10.–Sa. 15.10.

Orchesterkaraoke
So. 9.10.

Epiphanien 
goes KAMPNAGEL
Mit der Nachbarschaftskarte 
gibt es für Gemeindemitglieder 
Kampnagel-Karten zum ermäßig-
ten Preis.

Jarrestraße 20
Tel. 040 270 949 49  

Kartentelefon: Mo–Sa 10–19 Uhr
Theaterkasse: Mo–Sa 16–19 Uhr

© John Hogg – Dada Masilo – THE SACRIFICE © Anja Beutler – ORCHESTERKARAOKE
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Momente in Epiphanien

... und vor der Kirche.Flower Power unterm Regenbogen ...

… für alle Generationen.Epiphanien bietet viel …


